
Vorwort 

 

Bedingt durch ein ägyptisches Elternteil und mein Studium an der American University in 

Cairo sind die Beziehungen zwischen Deutschland und Ägypten für mich von persönlichen 

Interesse. Die Öffnung der bundesdeutschen Archive für den Zeitraum des Abbruchs der 

diplomatischen Beziehungen stellte eine Möglichkeit dar, sich mit einem der interessantesten 

Kapitel in den Beziehungen beider Länder detailliert auseinanderzusetzen. 

 

Die Anfertigung einer Promotion ist ohne die Unterstützung zahlreicher Persönlichkeiten 

nicht denkbar. Danken möchte ich meinem Doktorvater Prof. Dr. Friedemann Büttner für die 

fachliche Unterstützung und für seine Betreuung während des Erstellungsprozesses. Prof. Dr. 

Ferhard Ibrahim gebührt Dank für die Übernahme des Zweitgutachtens.  

 

Während der Promotionsjahre haben mich eine Vielzahl von Freunden tatkräftig mit Zuspruch 

in vielerlei Hinsicht unterstützt. In erster Linie möchte ich Dr. Andreas Jacobs und Dr. Carlo 

Masala danken, die während der Erstellung der Arbeit immer Zeit für anregende Diskussionen 

gefunden haben sowie Dr. Wolfgang Köhler, der mir bei der Recherche von Pressematerial 

sehr behilflich war. 

 

Ganz besonderer Dank gilt jedoch meinem Onkel Ulrich Jacobi, der über die Jahre ein 

wertvoller Diskussions- und Gesprächspartner war und mit viel persönlichem Engagement 

wesentlich zum Gelingen der Arbeit beigetragen hat.  

 

Widmen möchte ich die Arbeit meinen Eltern und meinem Mann Sven, der auf viel 

gemeinsame Zeit verzichten mußte und der es insbesondere in schwierigen Phasen der Arbeit 

verstand mich zu motivieren. 

 

 

Dalia Abu Samra 


